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Im Allgemeinen ſtellt ſich in den oberen Landesgegenden , in welchen in hervorragender Weiſe
Rindvieh gezüchtet wird , das Antheilsverhältniß des weiblichen zu dem männlichen Thiermaterial
etwas günſtiger als im Unterlande .

3. Die Viehſeuchen im Jahre 1891 .

GVergl . Band VII , Jahrgang 1891 , Nr . 4 Seite 36 und 88 . )

Nach denBerichten derBezirksthierärzte über das Auftreten anſteckender Thierkrankheiten kamen
im Jahre 1891 Fälle von Milz⸗ und Rauſchbrand , Maul⸗ und Klauenſeuche , Bläschenausſchlag und
Räude vor , während ſolche von Rotz , Lungenſeuchen , Schafpocken und Tollwuth nicht beobachtet wurden .

Der Milzbrand , der im Jahre 1887 in 132 Gemeinden in 168 Ställen an 174 Thieren ,1888 in 125 Gemeinden in 152 Ställen an 160 Thieren , 1889 in 128 Gemeinden in 144
Ställen an 154 Thieren , 1890 in 126 Gemeinden in 145 Ställen an 155 Thieren feſtgeſtellt
wurde , iſt im Jahre 1891 auf 105 Gemeinden in 123 Ställen mit 131 Thieren , muthmaßlichin Folge genauerer Unterſcheidung zwiſchen Milz⸗ und Rauſchbrand , zurückgegangen . Die ergriffenen
Thiere gehörten faſt ausſchließlich der Gattung „ Rind “ an . Meiſt erkrankte in je 1 Stalle nur1 Stück Vieh; ein Theil ( 4, —12 , 9ù ) der Thiere wurde aus Unkenntniß vor der erſten amtlichen
Behandlung geſchlachtet .

Eine im Allgemeinen geringere Ausbreitung als der Milzbrand und mehr in der Form einer
ortseigenen Krankheit auftretend , erlangte der Rauſchbrand . Davon wurden ergriffen 1887 in 57
Gemeinden in 81 Ställen 81 Thiere ( erkrankt ) , 1888 in 43 Gemeinden in 67 Ställen 71 Thiere ,1889 in 24 Gemeinden in 38 Ställen 38 Thiere , 1890 in 46 Gemeinden in 92 Ställen 96 Thiereund 1891 in 57 Gemeinden in 133 Ställen 141 Thiere . Auch an dieſer Seuche , an der ebenfallswie bei Milzbrand faſt ausſchließlich das Rindvieh betheiligt ift , erkrankte in je 1 Stalle meiſt
nur 1 Thier . Die Zahl der Fälle , in denen vorzeitige Schlachtungen der erkrankten Thiere vor⸗
kamen , betrug in den letzten 5 Jahren nur einmal etwas mehr als 5 % der Geſammtzahl der Er⸗Jí7 I krankungen, ſonſt weniger .

Siy Die Maul⸗ und Klauenſeu He , die in den Jahren 1886 —88 nur vereinzelt , 1889 in
in 111 Gemeinden und 485 Ställen aufgetreten war , verbreitete ſich 1890 , ſoweit bekannt , vor⸗
nehmlich in Folge von Einſchleppungen von auswärtigen Viehmärkten und durch Handelsleute , auf392 Gemeinden mit 3866 Ställen und 1891 auf über ein Viertel der Gemeinden des Großherzog⸗
thums , und zwar auf 475 Gemeinden und 5737 Ställe . Am ſtärkſten wurde das Rindvieh , nicht
erheblich Schafe , unbedeutend Schweine und Ziegen betroffen .

Die Zahl der Erkrankungsfälle erfuhr in den Beobachtungsjahren eine außerordentlich raſche
Vermehrung ; ſie ſtieg von 6 Thieren im Jahr 1887 auf 272 Thiere im Jahr 1888 , 1889 auf3672 Thiere ( darunter 3185 Stück oder 86,s % Rindvieh , 451 oder 12,3 „J Schafe ) , 1890 auf17 500 Thiere ( darunter 16431 Stid der 93,9 5% Rindvieh , 494 oder 28 , Schafe ) und
1891 auf 380015 Thiere ( darunter 27957 Stig oder 93,1 J% Rindvieh und 1064 oder 3,50 Schafe) .L

Minder verbreitet als die obengenannten Seuchen iſt der Bläschenausſchlag , der außer dem
Rindvieh in vereinzelten Fällen auch Pferde ergriffen hat und im Jahr 1887 in 81 Gemeinden
in 321 Ställen an 326 Thieren ( darunter an 321 Stück Rindvieh ) , 1888 in 76 Gemeinden in
261 Ställen an 329 Thieren ( darunter an 322 Stück Rindvieh ) , 1889 in 98 Gemeinden in
295 Ställen an 296 Thieren ( darunter an 294 Stück Rindvich) , 1890 in 62 Gemeinden in 208

Ställen an 255 Thieren ( darunter an 253 Stück Rindvieh ) , ſowie im Jahre 1891 in 68 Ge⸗
meinden in 201 Ställen an 230 Stück Rindvieh feſtgeſtellt wurde . Auch der Bläschenausſchlagblieb in der Regel in je 1 Stall auf 1 Thier beſchränkt .

Die Räude , die in früheren Jahren namentkich auf den von Wanderherden berührtenStrecken heimiſch geworden und im Jahre 1887 in 35 Gemeinden in 206 Ställen , 1888 in 29
Gemeinden in 250 Ställen , 1889 in 48 Gemeinden in 109 Ställen , 1890 in 20 Gemeinden in24 Ställen aufgetreten : war , iftim Jahre 1891 auf 10 Gemeinden in 50 Ställen beſchränkt geblieben .
.., Hinſichtlich des zeitlichen Vorkommens der Seuchen ergibt ſich, daß der Milzbrand haupt⸗
lächlich in den regenarmen bezw. nicht regenreichen Monaten Februar , Auguſt , September und
Oktober, ſowie im Mai und Juni vorgekommen iſt . Bezüglich des Rauſchbrandes treten die Mo —nate Juni , September und Oktober beſonders hervor . Bei Maul - und Klauenſeuche find es pie
das Winterhalbjahr bildenden Monate , in denen die Thiere mehr im Stalle ſich aufzuhalten pflegenund die Uebertragbarkeit und Anſteckung durch öͤrtliche Verhältniſſe ( mangelhafte Lüftung , Unrein⸗
lichteit, Beſuch der Ställe durch Händler , Metzger zꝛc. ) begünſtigt wird . Der Bläschenausſchlag iſt
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vorzugsweiſe in den Monaten April und Mai aufgetreten , in denen verhältnißmäßig die meiſten

weiblichen Thiere geboren haben bezw. beſprungen werden . Bei der Räude ſind die Verſchiedenheiten

bezüglich des zeitlichen Vorkommens nicht von Belang .
Die folgende Ueberſicht zeigt das Auftreten der Viehſeuchen im Jahre 1891 in den Kreiſen ;

das ſtatiſtiſche Jahrbuch für 1891 wird dasſelbe auch für die Amtsbezirke darſtellen .

Die Viehſeuchen im Jahre 1891 .
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Der Milzbrand trat in allen Kreiſen , am häufigſten in den Kreiſen Mosbach undô 8 )

Heidelberg , insbeſondere in der Neckar - und Taubergegend , der Rauſchbrand , wie gewöhnlich ,

abgeſehen von vereinzelten Fällen in 6 Kreiſen , nur im Kreiſe Mosbach , vornehmlich in deſſen öſt⸗

lichem Theile auf. Der Bläschenausſchlag zeigte ſich in allen Kreiſen , am häufigſten in

den Kreiſen Karlsruhe ( . B. Bruchſal und Karlsruhe ) und Mosbach ( Taubergegend ) , die Räude f
in 8 Kreiſen , meiſtens nur vereinzelt . |
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Am Ende des Jahres blieben verſeucht
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4. Ergebniſſe der Fleiſchbeſchan im Jahre 1891 .

( Vergl . Band VIII , Jahrgang 1891 , Nr . 4 Seite 39 und 40 . )

Nah den Tagebüchern der Fleiſchbeſchauer wurden im Jahre 1891 , im Ganzen 541 261 iu
Thiere geſchlachtet , und zwar 532 786 oder 98,43 gewerblich ( pon Metzgern , Wurſtlern ,
Wirthen . ) und 8 475 ober- 1,57 / nothgeſchlachtet ( wegen Erkrankung , Verletzung ꝛc. ).
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